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Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 
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Geschäftszahl 

Ra 2018/03/0122 

Rechtssatz 

Nichtstattgebung - Rezertifizierung als Sachverständiger - Mit dem angefochtenen Erkenntnis wurde der Antrag 
des Revisionswerbers auf Verlängerung seiner Eintragung in die Gerichtssachverständigen- und 
Gerichtsdolmetscherliste abgewiesen. Da nach § 6 Abs. 2 SDG der allgemein beeidete und gerichtlich 
zertifzierte Sachverständige über den Fristablauf hinaus jedenfalls bis zur Entscheidung über einen fristgerecht 
gestellten Verlängerungsantrag in die Liste eingetragen bleibt, ist das angefochtene Erkenntnis - in dem von 
einem rechtzeitig gestellten Verlängerungsantrag ausgegangen wird - einem Vollzug im Sinne des § 30 Abs. 2 
VwGG zugänglich, da die Zuerkennung der aufschiebenden Wirkung bewirken würde, dass die durch die 
angefochtene Entscheidung hier bewirkte Gestaltung der Rechtslage (Beendigung der Eintragung) zum Zwecke 
der Sicherung eines möglichen Erfolges der Revision gemäß § 63 Abs. 1 VwGG suspendiert würde. 
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